
 
Unternehmen:  
 

 
 
Kreis Paderborn 
Straßenverkehrsamt, 36.4 
An der Talle 7 
33102 Paderborn 
 
Fax-Nr. 05251/89 3640 
E-Mail: baustellen@kreis-paderborn.de 

Als bauausführendes Unternehmen haben wir den Auftrag, im öffentlichen Verkehrsraum Arbeiten auszuführen, die 
sich auf den Straßenverkehr auswirken. Aus diesem Grunde beantragen wir die notwendigen Anordnungen darüber, 
wie die Arbeitsstelle zu kennzeichnen, zu sichern und ggf. der Verkehr umzuleiten ist. 
Die Kennzeichnung, Absperrung und Sicherung der Arbeitsstelle wird entsprechend den Richtlinien für die Sicherung 
von Arbeitsstellen an Straßen – RSA 21 – in der z. Zt. geltenden Fassung durch den entsprechend benannten 
Verantwortlichen mit nachgewiesenem Schulungsnachweis „MVAS, Qualifikation Typ E“ erfolgen. 
 
1. Beschreibung der Baumaßnahme 
 
Arbeitsstelle  ___________________________________________________________ 

(genaue Ortsangabe, Straße und Hausnummer; bei Bundes-, Land- und Kreisstraßen 
Straßenbez., Abschnittsnr. und Stationierung angeben) 

 
Dauer     vom ___________ bis_________________ 
    Tagesbaustelle am ___________________ 
 

Grund    □ Kanal □ Gas □ Wasser □ Strom □ Telekom 

    □ Kran □ Straßenbau □ Glasfaser  □ Baugerüst 

    □ sonstiges ________________________________________________ 
 
Auftraggeber   __________________________________________________________ 
    Firmenname und Anschrift 
 

Lage der Arbeitsstelle □ auf dem Gehweg   □ auf dem Radweg   

    □ im gesamten Fahrbahnbereich  □ auf einer Fahrbahnhälfte   

    □ am Fahrbandrand   □ außerhalb der befestigten Fahrbahn 
 

Länge der Arbeitsstelle □ max. 20 m  □ max. 50 m  □ über 50 m 

    oder □ Wanderbaustelle 
 
2. Verkehrseinschränkungen/Verkehrsregelung 

□ Verkehrseinschränkung nur während der Arbeitszeit  

□ Verkehrseinschränkung auch außerhalb der Arbeitszeit 

□ Gesamtsperrung des Gehweges  ____________________________________________________ 
      Absicherung gem. Regelplan/ Verkehrszeichenplan 

Kreis Paderborn 
der Landrat 

 

Datum: 

Antrag 
auf Erteilung einer Verkehrsanordnung nach 
§ 45 Abs. 6 StVO 
 

mailto:baustellen@kreis-paderborn.de


□ Gesamtsperrung des Radwegs  ____________________________________________________
Absicherung gem. Regelplan/ Verkehrszeichenplan 

□ Gesamtsperrung der Fahrbahn  ____________________________________________________
Absicherung gem. Regelplan/ Verkehrszeichenplan 

□ außerhalb der befest. Fahrbahn  ____________________________________________________
Absicherung gem. Regelplan/ Verkehrszeichenplan 

□ Teilweise Sperrung des Gehweges
ursprüngliche Gehwegbreite in m Verbleibende Gehwegbreite in m Absicherung gem. Regelplan/ Verkehrszeichenplan 

□ Teilweise Sperrung des Radweges
ursprüngliche Radwegbreite in m Verbleibende Radwegbreite in m Absicherung gem. Regelplan/ Verkehrszeichenplan 

□ Halbseitige Sperrung der Fahrbahn oder Fahrbahneinengung
ursprüngliche Fahrbahnbreite in m Verbleibende Fahrbahnbreite in m Absicherung gem. Regelplan/ Verkehrszeichenplan 

□ abweichende Verkehrsreglung nach tägl. Arbeitszeit ____________________________________
Absicherung gem. Regelplan/ Verkehrszeichenplan 

Standfestigkeit 
Die notwendige Standfestigkeit der Restfahrbahn wird während der gesamten Bauzeit gewährleistet. 

Bei Vollsperrung  

Anliegerverkehr vorhanden: □ja □nein

□ Der Anliegerverkehr kann bis zur Arbeitsstelle aufrechterhalten werden

□ Anlieger innerhalb der Arbeitsstelle können ihr Grundstück über einen Notweg erreichen

□ Anlieger innerhalb der Arbeitsstelle können ihr Grundstück nicht erreichen. Die Anlieger sind auf die
Sperrung hingewiesen worden.

□ Im Notfall kann die Erreichbarkeit der Anwohner und Grundstücke durch Rettungskräfte gewährleistet
werden.

vorgeschlagene Umleitungsstrecke wegen Vollsperrung (Kraftfahrzeuge; Radfahrer, Fußgänger):

Halteverbotszone 

Halteverbot erforderlich □ ja □ nein
Das Haltverbot (Zeichen 283 StVO) ist mit 3 Tagen Vorlaufzeit und Hinweis auf die Gültigkeit aufzustellen. Die Anträge sind 
entsprechend rechtzeig zu beantragen. 

Sonstige Hinweise: 
□ Linienweg eines Busses □ Einbahnstraße □ vor Schule

□ Haltestellenbereich □ Fußgängerzone □ vor Kindergarten

□ Fußgängerüberweg □ Tempo-30-Zone □ vor Krankenhaus



□ Fußgängersignalanlage □ Verkehrsb. Bereich □ vor Feuerwehr

□ Lichtzeichenanlage □ BAB Bedarfsumleitung □ vor Altenheim

3. Verantwortliche/r für die Baumaßnahme und die Beschilderung

Verantwortliche/r _____________________________ (Name, Vorname)

_____________________________ (Telefon) 

Stellvertreter/in _____________________________ (Name, Vorname) 

_____________________________ (Telefon) 

4. Sondernutzung

Machen Sie bitte eine Angabe.

□ Eine Sondernutzungserlaubnis wird für das Vorhaben nicht benötigt.

□ Es wurde eine Sondernutzungserlaubnis beim zuständigen Träger der Straßenbaulast beantragt.

□ Eine Sondernutzungserlaubnis ist beigefügt oder Aktenzeichen der Sondernutzung
Bei Bundes- und Landstraßen: Sondernutzung/ Aufbruchgenehmigung des Landesbetriebes Straßen.NRW beifügen

Aktenzeichen: ____________________

5. erforderliche Nachweise und Anlagen (bitte anfügen)

- Regel- oder Verkehrszeichenplan - Lageplan/ Bilder der Örtlichkeit
- ggf. Umleitungsplan - ggf. Straßenliste
- ggf. LSA Unterlagen - Sondernutzungserlaubnis
- Zertifikat MVAS 99 für die verantwortliche Person (nicht älter als 5 Jahre)

Erklärung 

□ Es wird hiermit versichert, dass der Antragsteller/-in mit der benannten verantwortlichen Person der Baustelle, vor Ort die
Verantwortung für die ordnungsgemäße Aufstellung der Verkehrszeichen und deren Beleuchtung sowie die Aufstellung und
Bedienung einer erforderlichen Signalanlage übernimmt und die dafür entstehenden Kosten trägt. Ereignen sich
Verkehrsunfälle, die durch diese Maßnahmen bedingt sind und mit ihnen in ursächlichem Zusammenhang stehen, so wird
die Haftpflicht gegenüber dem jeweiligen Träger der Straßenbaulast in vollem Umfang übernommen.

□ Ich bin damit einverstanden, dass die beantragte Verkehrsanordnung mir per E-Mail auf folgende Mail-Adresse
_______________________________ rechtsverbindlich zugesandt wird. In die damit verbundene Verarbeitung
personenbezogener Daten willige ich ein. Die Datenschutzhinweise des Kreises Paderborn (https://www.kreis-
paderborn.de/kreis_paderborn/impressum/datenschutz.php) habe ich zur Kenntnis genommen. Auf die Erteilung einer
Verkehrsanordnung im schriftlichen Verkehr verzichte ich.

Rechtsverbindliche Unterschrift 

______________________________ _______________________________ 
Unternehmen verantwortliche Person vor Ort 

Die Erhebung personenbezogener Daten ist für die Antragsbearbeitung erforderlich und erfolgt gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen (§ 46 Abs. 1 Ziff. 11 StVO). Auf das Merkblatt „Informationen zum Datenschutz“ wird 
verwiesen (onlineabrufbar auf der Internetseite des Straßenverkehrsamtes  
www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/buergerservice/amtsverzeichnis/aemter/36-strassenverkehrsamt.php). 

http://www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/buergerservice/amtsverzeichnis/aemter/36-strassenverkehrsamt.php
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